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Nachhaltigkeit ist schon lange ein Thema in der BBG  

Gesamtkosten berücksichtigen („TCO“) 

Der Fokus liegt nicht allein auf den Anschaffungskosten, 
sondern auf den Total Cost of Ownership und der 
Berücksichtigung von Verbrauchskosten 

Strom aus erneuerbarer Energie  

Beim Abschluss neuer Stromlieferverträge wurden schon 
bisher erneuerbare Energieträger belohnt. 

Alternativ betriebene Fahrzeuge und Umweltpapier  
Das Thema Nachhaltigkeit ist fester Bestandteil verschiedener 
Beschaffungsgruppen, beispielsweise durch die Errichtung von 
Rahmenverträgen zu erdgasbetriebenen und E-85-
Kraftfahrzeugen oder Umweltpapier 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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BBG wurde per Gesetz errichtet 

 Bundesbeschaffung 2001 per Gesetz errichtet 

 Portfolio per Verordnung übertragen (BMF) 

 Bundesvergabegesetz als Basis für Ausschreibungen 

10 Jahre BBG 
27.9.2011 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Tätigkeitsfelder der Bundesbeschaffung 

 Beschaffung 
Bereitstellung von rund 250.000 Produkten  
für alle öffentlichen Auftraggeber 

12 Produktfamilien von IT über Büroausstattung bis 
Reinigung 

Beratung  
Projekte im besonderen Auftrag (PibA) 

Beratung im Bereich Vergaberecht, Beschaffungsorganisation 
und in spezifischen Produktbereichen 

 E-Procurement-Applikationen 
Entwicklung und Betrieb elektronischer 
Bestellplattformen (e-Shop und e-Reisen) 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/


5 

Nutzen für alle öffentlichen Auftraggeber 

 Teilnahme an einem großen Beschaffungsmarkt  

(2010: Volumen 885 Mio. Euro) 

Optimale Konditionen 

Jederzeitige Verfügbarkeit von Waren und Dienstleistungen 

Kein eigenes Ausschreibungsverfahren  

Verringerung der Prozesskosten 

Kein Vergaberisiko (Revisionssicherheit) 

Standardisierte, regelmäßige Verfahren 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Die BBG ist mitten in der Umsetzung des naBe-Aktionsplan 

Pilotphase 

1 

Beschluss des 
naBe-Aktionsplans 

2 

Umsetzung des  
naBe-Aktionsplans 

3 
2007: 
Start der Pilotphase zur 
ökologischen öffentlichen  
Beschaffung des Bundes 
 
 Anwendung und  

Evaluierung durch die BBG 
 Mitarbeit in Arbeits-

gruppen 

20. Juli 2010: 
Der Ministerrat hat den 
Aktionsplan zur nach-
haltigen öffentlichen 
Beschaffung 
angenommen  

2010/2011ff: 
 Etablierung der 
Umsetzungsmaßnahmen 
 100 % Umsetzung 
der naBe-Kriterien  
bei allen 
Neuausschreibungen 

 
 
  

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Großes Angebot an naBe-konformen Produkten 

 Bürobedarf & Raumeinrichtung 

– Papier, Standardbüromöbel, Dreh- und Besucherstühle, 
Büromaterial  

 Elektrogeräte und –komponenten 

– Elektrogeräte, Leuchtmittel 

– LED-Taschenlampen 

 Energie 

– Elektrische Energie (Ökostrom nach UZ 46, auch „normaler“ 
Stromvertrag)  

 Gebäudebetrieb 

– Hygienepapier, Reinigungsdienstleistungen,  
– Reinigungsmittel, -materialien und -maschinen 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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naBe-konformes Produktangebot in vielen Bereichen 

 IT & Telekommunikation 

– Drucker und Multifunktionsgeräte, Netzwerkdrucker, 
Projektoren 

– Multifunktionale Kopiergeräte, Notebooks, PC-Systeme 

– Dokumentenscanner 

 Mobilität 

– Kleinwagen, Mittelklasse, Transporter, Erdgasfahrzeuge 

 Lebensmittel 

– Back- und Konditorwaren, Fleisch- und Wurstwaren, 
Molkereiprodukte, Trockenwaren, Frischgeflügel   

 Werkstatt, Maschinen & Metallprodukte 

Bitte nutzen Sie die Mittagspause und sprechen Sie mit den BBG-Experten 
während der Produktschau zu nachhaltigen Angeboten der BBG. 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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„Mission“ der BBG, naBe-Aktionsplan 

Berücksichtigung 
der naBe-Kriterien 
in Ausschreibungen  

Kennzeichnung der 
naBe-Verträge und 
Kundeninformation  

Evaluierung, Weiter-
führung Pilotphase 

und Monitoring  

BBG- 
Umsetzungsmaßnahmen 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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BBG kennzeichnet naBe-konforme Verträge 

Bei mit der Zuschlagskategorie "naBe-Hauptprodukt" gekennzeichneten 
Artikeln handelt es sich um die Kernprodukte aus Verträgen, deren 
Ausschreibung konform des Kriterienkataloges des Aktionsplans für 
nachhaltige öffentliche Beschaffung (naBe-Aktionsplan) durchgeführt 
wurde. 

Beispielbild  zur möglichen Umsetzung 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Suche nach naBe-konformen Verträgen 

 

Suchfunktio
n 

Beispielbild  zur möglichen Umsetzung 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Mai 2011: Schon 62 % der Verträge naBe-konform 

Auswertung der BBG-Verträge nach naBe-Kriterien  

(Stand: 29.04.2011) 
Prozentueller Anteil an aktiven BBG-Verträgen, auf die der naBe-Aktionsplan anwendbar ist

62%

36%

2%

naBe-Aktionsplan wird erfüllt

naBe-Aktionsplan wird zum Teil erfüllt

naBe-Aktionsplan wird nicht erfüllt

(Mai  

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Die Umsetzung des naBe-Aktionsplans geht weiter 

Weiterarbeit an der e-Shop-Kennzeichnung 

Weiterarbeit an einer Monitoringstruktur 

Beteiligung an Pilotphase und 
Kriterienüberarbeitung 

Studie des UBA zu den ökologischen und 
ökonomischen Auswirkungen der nachhaltigen 
öffentlichen Beschaffung (Strom, Papier) in 
Arbeit 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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BBG schließt CarSharing-Vertrag ab 

 Donnerstag, 20. Oktober 2011, 
09:30-12:30 Uhr 

 kostenfrei 

 Schwerpunkte der 
Veranstaltung 

– Einführung des CarSharing-
Konzepts (Anschlussmobilität)  

– Zukunftsaussichten  

– Kurze Vorführung der richtigen 
Nutzung 

 Anmeldung und nähere 
Informationen auf 
www.bbg.gv.at unter BBG-Forum 

 

http://www.bbg.gv.at/
http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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BBG am naBe-Aktionstag  

Lunch & Produktschau 
 Nachhaltige Angebote der BBG  

BBG-Experten: Hannes Hofer, Petra Antoni, Manuel Draxelmayr, 
Christoph Guserl, Karin Haselberger, Markus Holly, Manfred 
Probst, Julian Liedermann, Karlheinz Murlasits, Gerald Niessler, 
Anton Steinringer, Jürgen Unger, Stefan Wurm 

 

 

 

 Mobilität: E-Mobility & Total Costs of Ownership 
Fuhrparkmanagement: Jürgen Jonke  

 Benchmarking: Ansätze zur Reduktion des Verbrauchs 
Reinigungsmittel: Franz Deninger und Christoph Guserl  

 

Good-Practice: Zeigen, wie es gehen kann 

http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
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Weitere Informationen und Kontaktdaten 

MMag. Stefan Wurm 
Projektmanager  
KMU, nachhaltige und innovative 
Beschaffung 

Tel.: +43 1 245 70-360 
Fax: +43 1 245 70-99 
stefan.wurm@bbg.gv.at 

http://www.bbg.gv.at/nachhaltigkeit/ 

mailto:stefan.wurm@bbg.gv.at
http://www.nachhaltigebeschaffung.at/
http://www.bbg.gv.at/nachhaltigkeit/

